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Verkehrssicherheit – ADAC stattet Schüler mit Warnwes-
ten aus. Kreisweiter Start in Neuhausen

Leuchtende Vorbilder
KREIS REUTLINGEN. Die Erstklässler
der Uhlandschule Neuhausen sind jetzt
Verkehrsdetektive. So steht es auf den
signalgelben Sicherheitswesten, mit de-
nen Michael Saur, Vorstandsmitglied des
ADAC Baden-Württemberg, zusammen
mit Metzingens Erstem Bürgermeister
Dietmar Bez, die Schüler gestern ausstat-
tete.

Es war der offizielle Start im Land-
kreis Reutlingen für die Aktion »Leuch-
tende Westen leisten Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit«, bei der insgesamt rund
100 000 Westen an 2 500 Schulen in Ba-
den-Württemberg verteilt werden. Bun-
desweit sind es 750 000 Westen für Erst-
klässler. Mit der Präventiv-Aktion will
der Automobilclub auch ein Stück weit
für die Polizei in die Bresche springen,
die infolge finanzieller Kürzungen in die-
sem Bereich nicht mehr so aktiv sei wie
zu früheren Zeiten.

Die Neuhäuser Schulanfänger erwie-
sen sich zuvor schon als Vorbilder im
Wissen um Verkehrssicherheit, im lusti-
gen Test mit Zauberer und Clown Thilo
und sind nun weithin leuchtendes Bei-

spiel für richtiges Verhalten im Straßen-
verkehr. Möglich machen die Westen-
Aktion die ADAC-Stiftung »Gelber Engel«
in Kooperation mit den Aktionspartnern
Deutsche Post, »Ein Herz für Kinder« und
Verband der deutschen Automobilindus-
trie.

Alle 27 Minuten ein Kind erfasst

Mehr als 29 000 Kinder unter 15 Jah-
ren verunglückten im vergangenen Jahr
auf Deutschlands Straßen, 73 davon töd-
lich. Genau 7 817 Kinder waren in Unfäl-
le verwickelt. »Alle 27 Minuten wird auf
Deutschlands Straßen ein Kind von ei-
nem Auto erfasst«, sagte Saur.

Er mahnt: »Die Weste nützt nur,
wenn ihr sie auch anzieht«, gab er den
Kleinen mit auf den Schulweg oder wo
immer sie unterwegs sind. Sie erlebten
an Beispielen, wie schlecht bis gar nicht
sie in dunkler Kleidung zu sehen sind
und sangen als Dank ein Lied. Außerdem
erfreuten sie Saur mit einem Bild über
die Sicherheitskleidung und versprachen
immer schön achtsam zu sein. (mar/pfi)

Warnwesten bei den
echten und den ge-
malten Kindern. Die
Bilder gingen an Mi-
chael Saur vom
ADAC (Dritter von
links), der die Wes-
ten mit Bürgermeis-
ter Dietmar Bez an
die Erstklässler und
Rektorin Helga Wolz
(rechts) übergeben
hatte.
FOTO: SANDER

Kreisbauern
feiern Erntedank

METZINGEN-GLEMS. Der Kreisbauern-
verband Reutlingen lädt Landfrauen,
Landwirte, die Landjugend sowie alle,
die sich der Landwirtschaft verbunden
fühlen, zum Kreiserntedankfest am
Sonntag, 29. September, in die Otto-Sin-
gle-Halle nach Glems ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 13.30 Uhr. Die Festan-
sprache zum Thema »Ernten und dan-
ken« hält Dekan Harald Klingler aus Bad
Urach. Weiterhin wirken mit: die Hof-
bühlmusikanten Neuhausen, Wolfgang
Dürr vom Förderverein des Obstbaumu-
seums, der Trachtenverein Glems sowie
der Landfrauenchor. Geschmückt und
bewirtet wird die Halle von Landfrauen
und Landwirten aus der Umgebung. (a)

Kultur – Die Jahresausstellung des Vereins Kunst-Raum Metzingen nimmt Bezug auf die Outlet-City

Ein Blick mehr ist gefragt
VON PATRICIA KOZJEK

METZINGEN. Über riesigen Besucheran-
drang freuten sich die vierundzwanzig
ausstellenden Künstlerinnen und Künst-
ler im Gewölbekeller der Holy-Jugend-
stilvilla in Metzingen bei ihrer Vernissa-
ge zur dritten Schau. Hier präsentieren
die Kunstschaffenden ihre Werke in
»Hülle und Fülle« noch bis Sonntag, 6.
Oktober. Das Thema weckt diverse Asso-
ziationen in Verbindung mit der Outlet-
City. Oft bedarf es allerdings eines Bli-
ckes mehr, um zu realisieren, was wohl
gemeint sein könnte.

Nach einer musikalischen Darbietung
von Ina Z, der in Hülle und Fülle in Stoff
gewandeten Sängerin, Musikerin und
Diva, sinnierten einige ausstellenden
Künstler vor ihrem Publikum darüber,
was denn Kunst wohl eigentlich sei. »Die
Kunst ist ein kompliziertes Phänomen«,
wusste schon Kandinsky. »Kunst ist et-
was, was man nicht erklären kann, sie
entsteht durch den Betrachter«, erklären
die Kunstschaffenden von der Leiter im
Gewölbekeller herab.

So inspirierten Betrachter das Schaf-
fen der Künstler geradezu. Der Künstler
selbst sei wiederum ständig dabei, ein
»Update seiner Seele« zu erschaffen, er-
klärten sie.

»Kunst kann man nicht

erklären. Sie entsteht

durch den Betrachter«

Die Ausstellung der derzeit weibli-
chen Ateliergemeinschaft »Kunst-Raum«
wurde mit Arbeiten von Mitgliedern des
über fünfzigköpfigen Vereins bereichert.

Für die Metzinger Kulturszene sind
die Künstler nebst ihren oft eigenwilligen
Kreationen wohl eine effektvolle wie le-
bendige Bereicherung. Ob eine »hüllen-

lose Sardine«, aus rostendem Schrott von
Thomas Mondl kreiert oder »Enthüllte
Fülle« von Barbara Hausmann, es lockt
auch das Meer auf Bildern, mit all seiner
Vielfalt und Kraft, dem Lebensraum und
Geheimnis. (Holz-)Skulpturen und Ob-
jekte wie eingearbeitete Fotografien,

Acrylmalerei und Collagen machen die
Ausstellung bunt, vielfältig und ab-
wechslungsreich.

Geöffnet ist die Schau in der Holy-Ju-
gendstilvilla, Hindenburgstraße 15 in
Metzingen, immer donnerstags und frei-
tags von 15 bis 18 Uhr sowie samstags

und sonntags von 11 bis 17 Uhr. Eben-
falls zu sehen ist die Metzinger Kunst am
Feiertag, Donnerstag, 3. Oktober, von 11
bis 17 Uhr. Mehr Informationen zu den
ausstellenden Kunstschaffenden gibt es
im Internet. (GEA)

www.kunstraum-metzingen.de

Schillernde Vernissage: Ina Z singt und spielt inmitten der Kunstschaffenden und ihrer Werke. FOTO: PATRICIA KOZJEK

Maultaschen für
den guten Zweck
METZINGEN. Unter dem Motto: »Herz
zeigen« bietet die Aktion Lepra der Kol-
pingsfamilie Metzingen in Zusammenar-
beit mit dem Katholischen Frauenbund
und der St. Bonifatiusgemeinde am
Sonntag, 29. September, im Bonifatius-
saal wieder hausgemachte Maultaschen
an. Der Erlös ist für lepra- und tuberku-
losekranke Menschen in Brasilien be-
stimmt. In der Brühe und mit Salatteller
werden die hausgemachten Maultaschen
von 11 Uhr an im Bonifatiussaal serviert
und auch im Straßenverkauf angeboten.

Als Nebenaktion ist im Saalfoyer ein
Kuchenverkauf vorgesehen. Gespendete
Kuchen werden noch gesucht und kön-
nen am Samstag, 28. September, von 10
bis 12 Uhr und am Sonntag, 29. Septem-
ber, von 8 Uhr an im Bonifatiussaal ab-
gegeben werden. Auf Wunsch ist am
Samstag auch Abholung möglich. Nähe-
re Infos unter Telefon 01 73/3 20 22 86,
9 10 26 82 oder 0 71 23/3 18 71. Unter
letztgenannter Nummer können sich
auch Leute, die am Aktionswochenende
helfen wollen, anmelden. (k)

– Architekten, Ingenieure, Immobilienmakler & Bauträger

Telefon: 0 71 21/30 25 38

Telefax: 0 71 21/30 25 37

E-Mail: info@geapublishing.de

Sichern Sie sich Ihr
kostenloses Exemplar!

Wer träumt nicht von einem Zuhause,

das er ganz nach seinen Wünschen

gestalten kann?

In unserem Ratgeber »MEINE EXPERTEN«

zeigen Architekten, Ingenieure,

Immobilienmakler und Bauträger

wie Sie Ihnen Schritt für Schritt helfen

können, Ihren ganz persönlichen Traum

von der eigenen Wohnung oder dem

eigenen Haus zu realisieren.

Ein kostenloses Exemplar erhalten Sie an

folgenden Ausgabestellen:

– GEA ServiceCenter Reutlingen, Burgstr. 1– 7

– Geschäftsstelle Pfullingen, Lindenplatz 5

– Geschäftsstelle Metzingen, Christophstr. 6

– Geschäftsstelle Mössingen, Bahnhofstr. 43

– Geschäftsstelle Münsingen, Hauptstr. 25

Reutlinger Generalanzeiger vom 27. September 2013


